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Antrag auf Einbürgerung nach dem Staatsangehörigkeitsgesetz (StAG) 
 

Datenschutzhinweis: Die Daten werden erhoben nach §§ 1 ff. des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) in Verbindung 

mit den einschlägigen landesrechtlichen Datenschutzvorschriften. Die im Antrag verlangten Angaben benötigt die Be-
hörde zur Bearbeitung Ihres Antrags. Eine sachgerechte Bearbeitung ist nur möglich, wenn Sie die dazu erforderlichen 
Angaben machen. 

 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Schillerstraße 30 
89077 Ulm 
 
 

1. Personalien des Einbürgerungsbewerbers Vermerk der Behörde 

Familienname 
  

Geburtsname 
 

frühere Familiennamen 
 

Vorname(n) 
 

Geburtsdatum 
 

Geburtsort, Kreis, Staat 
 

Anschrift 
(Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 

 

 

Telefonnummer (freiwillige Angabe) 
 

Ausgeübter Beruf 
 

Familienstand 

□ ledig  

□ verheiratet 

□ verwitwet seit  

□ geschieden seit 

□ getrennt lebend seit  

Datum und Ort 
der Eheschließung 

 

Ehegatte beantragt 
Einbürgerung gleichzeitig □ ja □ nein 

 

Ausweisdokument 
  

Ausstellungsbehörde 
 

ausgestellt am 
 

gültig bis 
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2. Ehegatte und frühere Ehen Vermerk der Behörde 

2.1 Personalien des Ehegatten des Einbürgerungsbewerbers  

Familienname, ggf. Geburtsname 
  

Vorname(n) 
 

Geburtsdatum 
 

Geburtsort, Kreis, Staat 
 

Anschrift 
(Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 

 

 

 

Staatsangehörigkeit  

 
Nachweis 
 
durch 
 

□ ja □ nein 

 

 

 

 

2.2 Frühere Ehe(n) des Einbürgerungsbewerbers  

 □ ja □ nein 
 

Erste Ehe von bis 
 

aufgelöst durch 
(Datum, Rechtskraft 
bei Gerichtsurteil) 

 

 

Geburtsname, Vorname(n) 
des früheren Ehegatten 

 

 

Staatsangehörigkeit des früheren 
Ehegatten bei der Eheschließung 

 

Zahl der Kinder aus der Ehe 
 

Zweite Ehe von bis 

aufgelöst durch 
(Datum, Rechtskraft 
bei Gerichtsurteil) 

 

 

Geburtsname, Vorname(n) 
des früheren Ehegatten 

 

 

Staatsangehörigkeit des früheren Ehegat-
ten bei der Eheschließung 

 

Zahl der Kinder aus der Ehe 
 

  



- 3 - 

V302001-0201-EINBÜRGERUNG.DOCX Stand: 01/2022 

3. Kinder des Einbürgerungsbewerbers 

Familienname, 
 
ggf. früherer Name 

1. 2. 3. 

    

Vorname(n) 
   

Geburtsdatum 
   

Geburtsort, Kreis, Land 

   

   

Aufenthaltsort 

   

   

Staatsangehörigkeit(en) 
   

Kindschaftsverhältnis 
□ aus jetziger Ehe □ aus jetziger Ehe □ aus jetziger Ehe 

□ aus früherer Ehe □ aus früherer Ehe □ aus früherer Ehe 

 □ nicht ehelich □ nicht ehelich □ nicht ehelich 

 

Familienname, 
4. 5. 6. 

ggf. früherer Name 

Vorname(n)    

Geburtsdatum    

Geburtsort, Kreis, Land 

   

   

Aufenthaltsort 

   

   

Staatsangehörigkeit(en)    

Kindschaftsverhältnis 

□ aus jetziger Ehe □ aus jetziger Ehe □ aus jetziger Ehe 

□ aus früherer Ehe □ aus früherer Ehe □ aus früherer Ehe 

□ nicht ehelich □ nicht ehelich □ nicht ehelich 

 
  



- 4 - 

V302001-0201-EINBÜRGERUNG.DOCX Stand: 01/2022 

 

4. Eltern des Einbürgerungsbewerbers Vermerk der Behörde 

 
Vater Mutter 

 

Leiblich □ ja □ nein □ ja □ nein 

Wenn nein: 
Annahme des Antrag- 
stellers als Kind erfolgt durch 

 

 

 

 

Datum und Ort/Land 
der Eheschließung 

 

Familienname 
  

Geburtsname 
  

Vorname(n) 
  

Geburtsdatum 
  

Geburtsort 
  

Kreis, Staat 
  

Staatsangehörigkeit 
  

Volkszugehörigkeit 
  

Anschrift 
(Straße, Haus-Nr.,  
PLZ, Ort) 

  

  

Verstorben □ ja □ nein □ ja □ nein 

Am   

Nur zu beantworten bei minderjährigen Einbürgerungsbewerbern 

Ehe der Eltern besteht fort □ ja □ nein 

Vertretungsbefugnis  
liegt bei 

  

 

Vertretungsbefugnis  
beruht auf 
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Name des Vaters 

4.1 Wohnsitze des Vaters seit dessen Geburt: Vermerk der Behörde 

von bis Ort/Kreis/Republik 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 
 
 
 
 
Name der Mutter 

4.2 Wohnsitze der Mutter seit deren Geburt:  

von bis Ort/Kreis/Republik 
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5. Status des Einbürgerungsbewerbers Vermerk der Behörde 

Derzeitige 
Staatsangehörigkeit(en) 

  

erworben durch □ Geburt □ Sonstiges 

belegt durch □ Pass □ Staatsangehörigkeits 

  urkunde 

Frühere Staatsange- 
hörigkeit 

 

Verlustgrund  

nachgewiesen durch  

Volkszugehörigkeit  

 

Wehrpflicht □ ja □ nein 
 

Von der Wehrpflicht  
befreit □ ja □ nein 

Wehrpflicht erfüllt □ ja □ nein 

In wessen Dienst  

Zeitraum  

 

6. Wohnorte des Einbürgerungsbewerbers seit Geburt  

Von bis Ort, Kreis, Staat 
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7. Aufenthalt des Einbürgerungsbewerbers Vermerk der Behörde 

Art der  
Aufenthaltsgenehmigung 

  

Gültig bis   

 

8. Ausbildung, Beruf des Einbürgerungsbewerbers 
 

8.1 Schul- und Berufsausbildung 

von bis Schulart, Abschluss Staat 
 

    

   

   

   

   

   

   

   

   

 

8.2 Arbeitsverhältnisse und selbstständige Tätigkeiten seit Erwerbstä-
tigkeit 

 

von bis Firma 
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9. Wirtschaftliche Verhältnisse des Einbürgerungsbewerbers  

Brutto-Einkünfte € monatlich 
 

Bezug von Arbeitslosengeld □ ja □ nein 
 

Höhe des monatlichen  
Arbeitslosengelds 

€  

Grund des Bezuges 
von Arbeitslosengeld 

 

 

 

 

 Bezug von Bürgergeld/Sozialleistungen □ ja □ nein 

Höhe des monatlichen 
Bürgergeld/Sozialleistungen 

€ 

Grund des Bezuges 
von Bürgergeld/Sozialleistungen 

 

 

 

 

Alterssicherung 
 
 
durch 

□ ja □ nein 

 

 

 
 
 
 
 

Bruttoeinkünfte des Ehegatten € monatlich 

 

Arbeitslosengeld □ ja □ nein 

Bürgergeld/Sozialleistungen □ ja □ nein 
 

 
 
 
 
 

Ausgaben/Belastungen  

Darlehen, Kredite, Finanzierung 
für eigen genützten Wohnraum 

□ ja □ nein 

monatliche Rate/n insgesamt € 

 

Miete □ ja □ nein monatlich €  

Unterhaltszahlungen (für Personen, die 
nicht zur Haushaltsgemeinschaft  
gehören) 

□ ja □ nein 

monatlich insgesamt € 

 

Insolvenzverfahren durchlaufen □ ja □ nein am 
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10.  Straftaten u. Ordnungswidrigkeiten des Einbürgerungsbewerbers Vermerk der Behörde 

Vorstrafen in Deutschland 
 □ ja □ nein 

 

Angaben über Datum der Verurteilung  
Tatbestand und Strafmaß  
Vorstrafen im Ausland □ ja □ nein 
Angaben über Datum der Verurteilung  
Tatbestand und Strafmaß  
  
Anhängige Ermittlungsverfahren in 
Deutschland □ ja □ nein 
Anhängige Ermittlungsverfahren im Aus-
land □ ja □ nein 
  
Ordnungswidrigkeiten (keine Verkehrsde-

likte) □ ja □ nein 
Angaben über Datum, Tatbestand und Geld-
buße:  
  

 
Liegt eine Vorstrafe/Verurteilung, ein anhängiges Ermittlungsverfahren oder eine Ordnungswidrigkeit aus antise-
mitischer, rassistischer, fremdenfeindlicher oder sonstige menschenverachtender Tatgrund vor: 
 

Bitte machen Sie Angaben zu Tatbestand, Strafmaß, verurteilendes Gericht/Behörde und Datum der Verurteilung. Fügen 
Sie bitte eine Kopie des entsprechenden vollständigen Urteils bei. 

 

 □ ja □ nein 
 

Tatbestand:  
Strafmaß:  
Verurteilendem Gericht/Behörde:  
Datum der Verurteilung  
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11. Vermeidung von Mehrstaatigkeit Vermerk der Behörde 

Ich bin bereit, meine bisherige Staatsangehörigkeit aufzugeben und verpflichte mich, 
nach schriftlicher Zusicherung der Einbürgerung, die erforderlichen Schritte zu unterneh-
men. 

 

 □ ja □ nein (bitte auf gesondertem Blatt begründen) 

 
 

12. Sonstiges Vermerk der Behörde 

Die Einbürgerung in Deutschland 
habe ich bereits früher beantragt. □ ja □ nein 

 

 

Behörde 

 

 
 
Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. Ich habe davon Kenntnis, dass insbesondere falsche oder unvollständige 
Angaben sowie arglistige Täuschung zur Ablehnung des Antrags und nach § 35 Staatsangehörigkeitsgesetz zur Rück-
nahme der Einbürgerung führen können. 
 
Die Strafvorschrift des § 42 Staatsangehörigkeitsgesetzes, welche besagt, dass mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft wird, wer unrichtige oder unvollständige Angaben zu wesentlichen Voraussetzungen der Einbürge-
rung macht oder benutzt, um für sich oder einen anderen eine Einbürgerung zu erschleichen, ist mir ebenfalls bekannt. 
 
Mir ist bekannt, dass für die Einbürgerung eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 255,00 € und für jedes mit einzubürgernde 
Kind 51,00 € erhoben wird. Bei Ablehnung oder Zurücknahme des Antrags wird ebenfalls eine Verwaltungsgebühr erhoben. 
 
Ich verpflichte mich, Änderungen meiner persönlichen oder wirtschaftlichen Verhältnisse unverzüglich mitzuteilen. 
 
Einwilligungserklärung 

 
Die Ausländerakten werden von der Staatsangehörigkeitsbehörde zur Prüfung der Einbürgerungsvoraussetzungen benö-
tigt. Kann die Ausländerakte wegen Verweigerung der Einwilligung nicht beigezogen werden, muss der Einbürgerungsan-
trag abgelehnt werden. In die Beiziehung der Ausländerakte willige ich ein.  
 
Ich bin damit einverstanden, dass die Einbürgerungsbehörde Auskünfte bei den Meldebehörden, zuständigen Finanz- und 
Sozialbehörden sowie der Arbeitsverwaltung einholt. 
 
 
 
 
 
 ______________________________________________________________________________________________  
Ort und Datum Unterschrift 
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Ich/wir, die gesetzliche(n) Vertreter beantrage(n) die Miteinbürgerung unserer folgenden minderjährigen Kinder: 

Name, Vorname Geburtsdatum  
Name, Vorname Geburtsdatum  
Name, Vorname Geburtsdatum  
Name, Vorname Geburtsdatum  
Name, Vorname Geburtsdatum  
Name, Vorname Geburtsdatum  

 
 
 ______________________________________________________________________________________________  
Ort und Datum  
 
 

Vater:                                                                                        Mutter: 
Unterschrift(en) des/der gesetzlichen Vertreter(s):                                              Unterschrift(en) des/der gesetzlichen Vertreter(s) 

 
 
 ______________________________________________________________________________________________  
 

 

Bitte legen Sie Ihrem Antrag Kopien der nachfolgend genannten Unterlagen bei. Weitere Unterlagen 
werden wir bei Bearbeitung des Antrags gesondert bei Ihnen anfordern.  
 

 

 Reisepass/Reisedokument und Aufenthaltstitel 

(bei EU-Bürger: Ausweisdokument) 

 
 
Bei Geburt und/oder Eheschließung in Deutschland: 

 Neue beglaubigte Abschrift/Ablichtung aus dem Geburtenregister 
 Neue beglaubigte Abschrift/Ablichtung aus dem Ehe-/Heiratsregister 

 
 

Bei Geburt und/oder Eheschließung im Ausland: 

 Neue internationale Geburtsurkunde oder neue Geburtsurkunde in der Landessprache mit deutscher 
Übersetzung. Die deutsche Übersetzung muss dabei von einem in Deutschland staatlich anerkannten 
Übersetzer gefertigt sein.  

 Neue internationale Heiratsurkunde oder neue Heiratsurkunde in der Landessprache mit deutscher 
Übersetzung. Die deutsche Übersetzung muss dabei von einem in Deutschland staatlich anerkannten 
Übersetzer gefertigt sein. 

 
 

Nachweis über 

 Ihren erfolgreichen deutschen Schulabschluss oder 
 über eine erfolgreiche deutsche Berufsausbildung und deren Abschluss (mit Berufsschulzeugnisse) 

oder 
 Zertifikat Deutsch-B1 (oder gleichwertiges Deutschzertifikat) und Einbürgerungstest oder 
 Zertifikat Deutsch-B1 und Nachweis erfolgreich abgeschlossener Integrationskurs mit Zertifikat „Leben 

in Deutschland“ 

 
 

 


